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Trimborns Verhanölungen
N Berlin 14 Juni Eigene Drahtmeldung Wie

wir erfahren wird der Abgeordnete Trimborn nach der
Ablehnung der Sozialdemokraten in das Kabinett einzu
treten noch einmal mit ihnen in Verbindung zu treten
verſuchen da in Zentrumskreiſen immer noch betont wird
daß ein rein bürgerliches Kabinett undenkbar iſt Es
herr echt die Anſicht vor daß die Demokraten ſich gegen eine
Koalition mit den Deutſchnationalen ablehnend verhalten
und außerdem die chriſtlichen Gewerkſchaften in ſolchen
Fällen abſpringen werden Geheimrat Trimborn hat heute
mittag vom Reichspräſidenten den Auftrag zur Bildung
des Kabinetts erhalten Er hat ſich nachmittags nach dem
Keichstag begeben um Beratungen mit den Parteiführern
einzuleiten

Die Haltung der Demokraten
Berlin 14 Juni Eigene Drahtnachricht Von

inem demokratiſchen Parteiführer und Miniſter erhalten
wir folgende Auskunft Alles was gegenwärtig über die
Stellung der Demokraten zur Frage der Regiernngs
zildung in der Preſſe öffentlich geänßert wird iſt nichts
weiter als Rätſelraten Sämtliche demokratiſchen
Parlamentarier ſind ſich darüber einig daß gerade ihre
Partei im Augenblick die allerwenigſte Veran
/aſſung habe ſich irgendwie aufzu drängen Ein
Iuger Politiker wird nicht immer dabei ſein wollen
ondern muß auch die Kunſt des Abwartens üben können
Was von einem rechten und linken Flügel der Demo
kraten zu durchſichtigen Zwecken in der Preſſe und in
Verſammlungen ausgeſtrent wird iſt vollkommen aus
oder Luft gegriffen Unter allen demokratiſchen Partei
zührern herrſcht vollſtändige Uebereinſtimmung darüber

da Die Partei im Augenblick keinerlei Verantwortung
zu übernehmen in der Lage iſt Die Mittel der alten
Koalition ſind erſchöpft Der Ausfall der Wahlen hat

Jm
Intereſſe des Vaterlandes müſſen wir wünſchen daß
die bisherigen Oppoſitionsparteien die beſſeren Mittel
finden werden die ſie vor den Wahlen in Ausſicht ge
ſtellt haben

r h

Kus Noroöſchleswig
N Flensburg 14 Juni Eigene Drahinachricht

Nachdem die Mehrzahl der Mitglieder der internationalen
Kommiſſion bereits vor einigen Tagen abgereiſt ſind haben

heute auch der Präſident der Kommiſſion Sir Marling und
der Schwede v Lydow Flensburg verlaſſen Die letzten
Geſchäfte der Kommiſſion beſorgt der Kommiſſar Brunsbay
der noch einige Zeit in der erſten Zone bleiben und die
Abwickelung vornehmen wird Morgen Dienstag wird
wie von unterrichteter Seite verlautet gleichzeitig in
Berlin und Kopenhagen die Ratifikation
der Grenzlinie übergeben werden Damit
hätte eigentlich die Kommiſſion das Abſtimmungsgebiet zu
verlaſſen Es iſt ihr aber techniſch unmöglich geweſen die
Räumung ſchon jetzt durchzuführen Sie hat deshalb die
Reichsregierung um 24ftündigen Aufſchub gebeten und ihn
erhalten Mittwoch um Mitternacht wird die Sou
veränitätinder II Zone wieder auf Deutſch
land übergehen Dienstag vormittags 10 Uhr
ziehen die deutſchen Truppen in Flensburg ein
wo ſie feierlich begrüßt werden ſollen

Eröffnung der verfaſſunggebenöen
Verſammlung Danzigs

Dan zig 14 Juni Eig Drahtnachricht Die ver
faſſunggebende Verſammlung für den Freiſtaat Danzig trat
heute nachmittag 4 Uhr zu ihrer konſtituierenden Sitzung
zufammen Jm Landeshauſe in dem früher der weſt
prenviſche Pro inziallandtag tagte ver ſammelten ſich die
120 Abgeordneten Kurz vor 4 Uhr erſchien Oberkommiſ
ſar Tomer begleitet von dem engliſchen Oberbefehlshaber
in Danzig General Hayhins und einem Stabe engliſcher
Divlomaten und Offiziere Vor ihm waren bereits er
ſchienen der deutſche Peichs und Staatskommjſſar Regie
rungspräſident Foerſter Der Generalbevollmächtigte
Polens Miniſterpräſident Bieſiadewsy ferner die
Konſule Frankreichs Englands und Amerikas Der vom
Oberkommiſſar eingeſetzte Staatsrat der bisher die Ge
ſchäfte geführt hat war ebenfalls erſchienen unter Führung
des Oberbürgermeiſters Sahm Oberkommiſſar Tower er
öffnete die Sitzung mit einer längeren Anſprache die mit
lebhaftem Beifall aufgenommen wurde Es folgte die Wahl
des Präſidiums das ſich parlamentariſch zuſammenſetzt
Vorſitzender wurde Generalſuperintendent Reinhard
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Stellvertreter erhielten die Unabhängigen den zweiten die
Mehrheitsſozialiſten während die übrigen vier Parteien
ſich in die Sitze der Schriflführer teilten

Die internat onale Anleihe für deutſchlanö
Wie verlautet iſt die Beratung der intexralliierten

Kommiſſion die die internationale Anleihe an Deutſch
land vorbereitet beendet Die Anleihe werde in Gold
fünf Milliarden Franken betragen und ſoll bis
auf 15 Milliarden erhöht werden können Weiter
ſollen Deutſchland große Mengen KRohſtoffe zur
Verfügnna geſtellt werden Der geſamte Kredit ſoll mit
der von Deutſchland zu zahlenden Schadenvergü
tung verrechnet werden Hanuptbedingung für dieſe
Anleihe ſei daß die dentſche Finanz und Stenerver
waltung unter die Aufſicht der Berliner Entente
Kommiſſion geſtellt werde

Die Flüſſigmachung öer deutſchen Schulö
Jm Echo de Paris veröffentlicht du Vivier de Streel

einen Arti el über die Flüſſigmachung der deutſchen Schuld
Verfaſſer entwickelt ſein Programm auf folgender Grundlage

r e 7 e er sDeutſchland übermittelt ſeinen verſchiedenen Gläubigern
einen gewiſſen Betrag in deutſcher Rente die
bevorrechtet und durch eine Hypothek auf ſeine Berg
werke ſeine Mynpvole ſeine Eiſenbahnen und ſeine Häfen
ſicher geſtellt ſind Die deutſche Rente führt den Namen
Liquidationsrente und bringt 5 Prozent Zin ſen d h
bei einem Betrage von 120 Milkliarden Goldmark jährlich
6 Mikliarden Goldmark Deutſchland werde ferner 30 Mil
liarden Goldmark der gleichen Rente ausgeben um dafür
drei Jahre lang Rohſtoffe zu kaufen Die Mächte des Völ
kerbundes und die Vereinigten Staaten würden die Verpflich
tung übernehmen die Liquidationsrente als Zah
lung für diie während des Krieges den Alliierten gewähr
ten Kredite anzunehmen Des ferneren ſollen ihre Unter
tanen bei Transaktionen bis zu 10 Prozent des geſchuldeten
Betrages die Liquidationsrente in Zahlung geben dürfen die
ſo eine Art internationales Geld werde nur Deutſch
land könne ſeine Liquidationsrente nicht mehr als Zahlungs
mittel für ausländiſche Lieferungen benutzen wenn der ihm

Goldmark aufgebraucht

ſei Der Verfaſſer glaubt daß bei dieſem Verfahren binnen
40 bis 60 Jahren alle dieſe Nenten nach Deutſchland zurück
fließen würden da Deutſchland ja verpflichtet ſein werde ſie
als Zahlung anzunehmen ſie aber nicht zu Einkäufen würde
verwenden dürfen Das Syſtem würde die wirtſchaftliche Be
deutung Deutſchlands fördern ſeine Ausfuhr ſteigern und
Deutſchland würde ſo ſeine Schuld ausſchließlich d urch ſeine
Handelsgewinne abtragen

Die polniſche Verkehrsſperre
N Königsberg 14 Juni Eig Drahtnachr

Das Verhängnisvolle der polniſche Verkehrsſperre geht
darans hervor daß infolge der Beſchränkung des Güter
verkehrs nicht weniger als 27 Züge diesſeits und 42 Züge
jenſeits des polniſchen Korrodors zur Durckfahrt bereit
ſtehen und von Polen nicht übernommen werden Tau
ſende von Güterwagen beladen und nunbeladen müſſen
länge Zeit ſtehen bleiben ehe ſie abfahren können Das
bedentet eine ernſte Gefährdung des ganzen oſtpreußi
ſchen Wirtſchaftsleben Ferner wollen die Polen zum
15 d M ab für keinen Reiſenden mehr durchgehende
Fahrkarten auf der Strecke Dirſchau Danzig Stettin
ansſtellen angeblich der beſſeren Abrechnung halber
Es müſſen alſo neue r gelöſt werden wasoffenſichtlich nur als ein Verſuch anzuſehen iſt die Ab
ſtimmungsberechtigten aus dem Reich von der Reiſe ab
zuſchrecken Dagegen beſtätigt ſich die Nachricht der
Allenſteiner Zeitung nicht daß die Polen die ganzen
nächſten vier Wochen eine polniſche Verkehrsſperre ein
treten laſſen werden Die interalliierte Kommiſſion hat
ſich gegen dieſe Maßnahme gewendet

Frbeiterausſchreitungen in Oberſchleſien
Beuthen 14 Juni Eigene Drahtnachricht Heute kam

es auf der Julienhütte in Vobrek bei Beuthen zu ſchweren Ar
beitergusſchreitungen Die Urſache waren Zwiſtigkeiten mit der
Beamtenſchaft welche ſich auf Verſtöße gegen das Betriebsräte
geſetz zurückführen laſſen Nach erfolgter Arbeitseinſtellung grif
fen die Arbeiter die Direktion an und Direktor Eichler ſowie
mehrere Beamte wurden bei den tätlichen Angriffen ſchwer ver
lett Zwei Sefkretäre wurden von der Arbeiterſchaft aus ihren
Wohnungen geholt unv mihhandelt Ein Bahnchef des Hütten
betriebes wurde gleichfalls verletzt

Neue franzöſiſche Abergriffe in Oberſchleſien
Gleiwit 14 Juni Eigene Drahtnachricht Jn den

Vormittagsſtunden ereignete ſich ein neuer Zuſammenſtoß zwiſchen
franzöſiſchen Soldaten und Einwohnern der Stadt Franzöſiſche
Soldaten erſuchten einen deutſchen Arbeiter um Feuer Nachdem

ſie ihre Zigaretten angeſteckt hatten und der Arbeiter ſeine Streich
hölzer verlangte ſchlugen ihn die Franzoſen ins Geſicht warfen
ihn zu Boden und mißhandelten ihn derart daß er mit ichweren
Verletzungen ins Krankenhaus gebracht wurde Die Erregung
unter der Vevölkerung iſt ungeheuer

Beendigung des Generalſtreiks in Koröſchleswig
Apenrade 13 Juni Die geſtern hier unter dem Vor

ſitz des Adminiſtrators Haarlöv geführten e en
zwiſchen den an und den Arbeitnehmern der
erlten Zone in Nordſchleswig haben zu einer Einigung

geführt G wurde darauftirbeute für beendigt erklärt und die Arbeit wird m
ſpäteſtens am Dienstag wieder aufgenommen werden

harding Präſiöentſchaftskandidat in Amerika
EChicago 12 Juni Reuter Harding Senator

von Ohio iſt vom republikaniſchen Konvent zum Präſident
ſchaftskandidaten gewählt worden Bei der zehnten und
letzten Abſtimmung erhielt Harding 6292 Wood 156 und
Lowden 11 Stimmen

Nach einer Havasmeldung aus Chicago wurde zum
Kandidaten für die Vizepräſidentſchaft der Gou
verneur des Staates Maſſachuſetts Coolidge gewählt

Deutſche Keichsſchulkonferenz 1920
2 Tag Fortſetzung

Berlin 12 Juni 1926
Des weiteren kam noch u a ein Vertreter der Hilfs

ſchulen für Minder und Schwachbegabte zu Wort der
guf die Wichtigkeit der Heilvädagogik hinwies ferner ein

Vertreter der freireligiöſen Richtung
Als letzter Diskuſſionsredner ſprach Prof Dr von

Harnak Als einheitlichſter und ergreifendſter Entwurf
erſchien der des Lehrers Tews hinter dem viele Tauſende
von Lehrern ſtänden und der der ernſteſten Beachtung
wert ſei Gewiß könne Bildung nur eine ſein Aber der
Weg zu dieſer Bildung ſei nicht nur einer Die Wiſſen
ſchaft ſei eine Linie zur Bildung Der Univerſitätslehrer
ſtehe mit ſeinen Studenten als Träger der Geſchichte als
Wiedergeber deſſen was er gelernt babe Wer die Wiſſen
ſchaft treihe wüſſe auf vieles verzichten er ſei von Jugend
auf ein Stück Mönch belaſtet mit der Geſchichte ſeines Spe
ziglſtudiums Wer in der Wiſſenſchaft etwas leiſten wolle
müſſe auch ſehr früh anfangen Eine zweite Linie zur
Bildung ſei die Lebenskunde Wir brauchten Lebensſchulen
bis zur Hochſchule hinguf Aber das alte Gymnaſium möge
unangetaſtet bleihben freilich entlaſtet von allen Schülern
die ſich nicht der Wiſſenſchaft widmen wollen Um zu einem
einigen Volk von Brüdern zu werden könne die Schule viel
tun aber nicht alles Auch der Lehrerſtand müſſe an ſich
arbeiten um zu wachſen in Liebe und ſozialem Sinne
Lebhafter Beifoll

Es folgten die Schlußworte der Referenten Dr ar
Tews Prof Oeſtreich für Dr Karſen ProfBinder und Kerſchenſteiner Mehrfach wurde be
tont daß durch die Ausſprache die
gegenſätzlichn Standpunkte vielfach nicht

angenähert ſondern verſchärftworden ſeien Herr Tews hob hervor daß die Einheits
ſchule keineswegs dem Lehren der Religion entgegenſtehe
Herr Prof Oeſtreich daß bei einer vorzeitigen Ab
ſonderung eines Teiles der Jugend für das Streben nach
dem mönchiſch wiſſenſchaftlichen Jdeal Mißgriffe unvermeid
lich ſeien Jm übrigen wurde geſagt daß die Reden Gold
becks und Harnaks wohl geeignet geweſen ſeien zu ent
ſvannen Prof Binder meinte er hätte in den oberen
Klaſſen des Gymnaſiums von mönchiſchem Weſen nichts ge
merkt eines allerdings müſſe der Jugend gelehrt werden
was auch ein mönchiſches Jdeol ſei das Entſagen Denn
nur durch Entſagen könne Deutſchland wieder empor
kommen nicht durch Ausleben Dr Kerſchenſteiner
ſchloß mit der Mahnung einig zu ſein in der Ehrfurcht vor
der Jugend und vor dem Kinde Gemeinſchaft und Arbeit
ſeien längſt Herz und Kern jedes vernünftigen Jugend
unterrichts Die Jugend aber müſſe erzogen werden zur
Ehrfucht vor ewigen Werten Beifall

Die beſprochenen Materien werden in vier Ausſchüſſen
weiter behandelt werden Gegen 1 Uhr ſchloß die Vor
mittagsſitzung

Reichs miniſter Koch eröffnete die Nachmittags
ſitzung in der man ſich der zweiten Themengruppe zu
wandte methodiſche Fragen Werkunterricht Arbeits
ſchule Das erſte Referat hatte

Prof Natorp Marburg Der völlige Zu
ſammenbruch unſeres Volkes ſetzt einen geiſtig ſittlichen Zu
ſammenbruch voraus Dieſer folgte aus der Vernichtun
aller inneren Einheit Der Einbeitsgrund muß neu geleg
werden Die Einheit des Menſchenweſens und folglich der
Erziehung iſt nicht unterſchiedloſe Einerleiheit Wir
brauchen die differenzierende Einheitsſchule Rechnen
können wir nur noch auf den unbeſchwerten Wiſſen und die
unverbrauchten Kräfte der Jugend Zum Wagnis des
Vorſuchs muß Raum geſchaffen werden jede erprobte Ver
beſſerung muß aufgenommen vom Veberkommenen nur das
Bowährteſte feſtgehalten werden Das Ganze der ſozialen
Erziehung muß auf den letzten Grund genoſſenſchaft
lich geordneter Arbeit geſtellt werden Dabeibedarf ſie einer einſſchtigen ſtaatlichen Lenkung und Ueber
wochung Der Anſchauungsgrund der Bildung iſt ſchon in
früher Kindheit zu legen Das Kind muß in ſeiner natür
lichen naipen Haltung feſtgehalten werden Realkenntnis
und Realhandſungsfähigkeit ſoſſen ſich entfalten Die Ar
beit an der Natur nimmt mehr und mehr die Form der
rlanmäßig auf Bewältigung ganzer zuſammenhängender
Nufgabenbereiche gerichteten Technik an Auf der ganzen
Unterſtufe muß die empiriſch techniſche Art der Bildung
durchaus im Vordergrund bleiben Als einziger

Vertreter des Auslandes
berichtete Privatdozent Dr Seidel Zürich über
die Arbeitsſchule als Grundſtein der harmoniſchen
Menſchenbildung Es iſt ein Verdienſt der Regierung
du Kongreß berufen zu haben der erſtenmal Erungsfragen nicht nom grünen Ti Lniidewen will



Mögen die beiden Republiren Deutſchland und die Schweiz
ſich wie bisher auch weiter gegenſeitig Gaben darbringen
von ihren Kulturgütern Peſtalozzi Hat ſchon die erziehe
riſche Handarbeit eingeführt Die junge deutſche Republik
at die Arbeitsſchule als erſter Staat der Welt in ſeine
erfaſſung geſchrieben Das Schulweſen wird immer von

Geſellſchaft und Staat beſtimmt Der neue deutſche Staat
braucht neues Schulweſen und neue Bildungsformen Die
neue Schule kann nur die Arbeitsſchule ſein die neue Er
ehung nur Arbeitwerſiggang Am beſten erfüllt den Er
ziehungszweck die Volksſchule jene einheitliche Bildungs
anſtalt für alle Kinder wie ſie einige Kantone der neuen
ſchweizeriſchen Demokratie ſeit 1832 h haben Un
pädagogiſch iſt das untätige Aufmerken auf theoretiſche Be
lehrungen helfen kann nur Arbeits und Werkunterricht
der mit ſeiner vielſeitigen ſchöpferiſchen Tätigkeit der Natur
der Jugend gerecht wird dem Leben dient und dem Wohle
der ſozialen und
die Jugend durch Arbeit den abgekürzten Weg den die
Menſchheit aus Nacht zum Licht gewandelt iſt

Prof Dr Kühnel Leipzig Der Werkunter
richt macht den Zögling mit den Werkzeugen hauswirtſchaft
licher und volkskünſtleriſcher Technik und ihrer Handhabung
vertraut und gewinnt dieſer erzieheriſche Werte
ab Die Arbeitsſchule will das Kind durch Eigentätigkeit
zur ſelbſtändigen Perſönlichkeit führen auf Grundlage der
körperlichen und der geiſtigen Arbeit Die Entwicklung der
Intelligenz muß an Aufgaben intelligenter Natur der
digenen Bemächtigung von Kulturwerten der eigenen Neu
ſchöpfung ſolcher vor ſich gehen die Entwicklung des Cha
rakters an Gelegenheiten zum ſittlichen Handeln An Stelle
des Unterrichts als Grundlage erzieheriſcher h
tritt die Arbeit ein die den Zögling vor wirkliche Auf
gaben ſtellt Die alte Schule ſoll von uns voller Pietät
angeſehen werden aber ihre Zeit iſt vorüber Wir brauchen
die neue Schule Jmmerhin kann der Uebergang nur all
mählich ſein der Geiſt der Arbeit muß langſam gegenüber
dem Unterricht Raum gewinnen Einführung des Werk
unterrichts als verbindliches Fach muß ſofort gefordert
werden Dazu gehört volle Selbſtverwaltung der Schule
und vertiefte Vorbildung der Berufserzieher auch auf ſozio
logiſchem und pſychologiſchem Gebiet

Oberbürgermeiſter Dominikus Schöne
berg trat für die Förderung von Turnen Sport und
Spiel ein die auch von den Gemeinden mehr als bisher
Entgegenkommen erfahren müßten

Oberbürgermeiſter Dr Cuppe Nürnberg
hob als Vorteil der Werktätigkeit neben der ſo lange ver
nachläſſigten Handfertigkeit das Wachſen des Sinnes für
das Praktiſche hervor Für die Frage der Berufswahl
könne heute nicht die Befähigung allein maßgebend ſein

Von anderer Seite wurde vor Ueberſchätzung der Ar
beitsſchule gewarnt Mit großer Wärme trat eine Rednerin
für den Ausbau des Haushaltsunterrichts ein
Hier müßte den zukünftigen Hausfrauen vor allem der
Nährwert der Speiſen praktiſch erläutert werden

Prof Schwarz Greifswald wies darauf hin
daß man ſich davor hüten müſſe bei der Arbeitsſchule nur
an den Handwerksunterricht zu denken der Arbeitsunter
richt müſſe ſich auch an geiſtigen Stoffen entwickeln

Hierauf wurde die Beſprechung auf Sonntag 3312
Uhr vertagt

3 Tag
Verlin 13 Juni

Die Ausſprache über die Arbeitsſchule wurde fortgeſetzt
Mehrere Redner warnten wieder vor Ueberſchätzung der
Arbeits bezw der Werkſchule Man dürfe das Zeitmaß
der Entwicklung der Großſtadtkinder nicht abmeſſen nach
dem Zeitmaß der Entwicklung in der Werkſchule Dem
Kinde müſſe Energie beigebracht werden von der ihm von
r nur dis innewohne und dieſe könne nur geſchaffen
werden in der
Zuſammenfaſſung von praktiſcher Arbeit und theoretiſchem

Wiſſen
Die Volksſchule ſei noch keineswegs zuſammengebrochen der
Handwerksunterricht ſei gut als eine Weiterbildung des
Zeichenunterrichts Das Volk dränge in Scharen nach allem
was Schönheit und Wahrheit biete Das Beiſpiel der
Handwerkslehrlingsausbildung zeige das man bisher nicht
auf dem rechten Wege war Jnduſtrie und Technik brauche
Arbeiter mit hoher Schulbildung

Von den Verfechtern der Werkſchule wurde angeführt
daß die Arbeit in der Entwickelung der Menſchheit von der
Einzelarbeit zur Gemeinſchaftsarbeit fortgeſchritten ſei das
bedeunte eine andere Einſtellung des Einzelnen zur Arbeit
Der Arbeitsunterricht müſſe dieſe Jdee der Gemeinſchafts
arbeit methodiſch zu verwerten ſuchen Die Arbeit diene
dem Bedürfnis der Menſchen Ehe wir nicht eine voll
kommene Einſtellung auf die Bedürfniswirtſchaft haben
könne die Auswertung dieſes Gedankens nur vorbereitet
werden aber ſchon jetzt müſſe das Prinzip der Gemein
ſchaftsnotwendigkeit in den Unterricht hineingebracht wer
den Vom Kindergarten an müſſe das Prinzip der gemein
ſchaftlichen Nützlichkeit der Arbeit in den Vordergrund ge
ſtellt werden

Der Direktor der Taubſtummenanſtalt von
Neu Cölln forderte bei dem Recht der Taubſtummen auf
Bildung die Einführung der Schulpflicht in allen Glied
ſtaaten und die Verlängerung der hulzeit 8 Jahre ge
nügten nicht für die quch nur handwerksmäßige Ausbildung
t Ferne Jm Auslande ſeien vielfach 18 Jahre an

geſetzt
des Wortes wahrſter Bedeutung mit Arbeitsgenoſſenſchaften
durchgeführt

Prof Gurlitt München empfahl gemäß den
Prinzipien der Münchener Heſelſſchaft für neue Erziehung
die Farmſchule hier werde der Schule ein Stück Land über
wieſen an dem von der UArbarmachung an Schüloer Eltern
und gegebenenfalls auch die Angehörigen der Schälor zu
orbeiten hätten Auf dem Gebiet der Erziehung dürfe es
keine Monopvole geben

Prof Deutſch Weimar Die Wiſſenſchaften die
Geiſteswiſſenſchaften litten unter dem Hiſtorizismus Nur
auf dem Wege der Weſensſchau könnten die Dinge erkannt
werden Hier liege die Verhindungsmwöalichkeit zwiſchen
der Volksſchule und der höheren Schule So ſei zur Weſens
ſchau der Sprache nicht die lateiniſche Grammatik nötig
ſondern nur die Mutterſprache Die formole Einheitsſchule
nütze nichts wenn die höheren Schulen nicht von demſelben
Geiſt erfüllt würden

Prof Frey Leipzig Der Lehrer müſſe nähere
Stellung nehmen zu dem Spielzeug wie dies der Künſtler
und Techniker bereits getan habe und wie ſie der Lehrer
bereits zum Spiel und r Spielen hätte Neben dem
Kampf gegen den Schund müſſe der Pädagoge auch ſchöpfe
riſch auf dieſem Gebiete wirken Ein Gegner der

olitiſchen Volksgemeinſchaft Führen wir

Jm Jnſtitut des Redners ſei die Arbeitsſchule in

los Arensel

ideen bezeichnete es als ein Zerrbild wenn man den
Knaben zu einem Bauern und gleichzeitig zu einer Art von
Univerſalhandwerker ausbilden wolle Der Jugend müßten
Opfer zugemutet werden die Schüler ſeien für nichts dank
barer als für eine feſte Leitung

Eine Lehrerin ſtellte als Ziel der Mädchener
ziehung hin die ſittliche Auffaſſung von der Arbeit die
Liebe für Arbeit die Frende an der Arbeit Durch den
Arbeitsunterricht ſei das Mädchen zur Verantwortlichkeit

atterlichteit für die Arbeit in Haus und Familie zu
erziehen

Prof Oſtwald meinte nachdem wir mit den
Klaſſenſchnulen aufgerüſtet kätten bliebe noch übrig auch
mit den Schulklaſſen aufzuräumen

Die Referenten hatten das Schlußwort
Prof Dr Kühnel Leipzig Der Arbeitsunter

richt und die Arbeitsſchule verdienten es daß ſie mit allen
poſitiven Mitteln gefördert würden auch von der Regie
rung Mit den alten Mitteln ginge es nicht weiter mit
dem Vortragen Anfragen und Wiederholen mit dem
Stundenhalten

Prof Natorp Marburg Jede Wiſſenſchaftauch die philologiſche muß es zu freier Höhe bringen ſonſt
ſchaltet ſie uns ſelbſt aus dem Leben aus Notwendig iſt
der Abbau namentlich der ausländiſchen ſich ſo nennenden
Kultur Jede Arbeit auch die härteſte muß geiſtig durch
drängt werden Wir brauchen Ehrfurcht vor der Arbeit
Ehrfurcht vor dem Kinde darum liebet die Ehrfurcht

Noch einem Schlußwort des Staatsſekretärs
Schulz wurde die weitere Verhandlung auf Montag

Deutſches Reich
Die Abſtimmungen in Oſt und Weſtpreußen Nach

Fertigſtellung der Fahrpläne für die Züge zu den Volks
abſtimmungen in Oſt und Weſtpreußen haben ſich Sonn
tag Vertreter des Reichsverkehrsminiſteriums zu den betei
ligten deutſchen Reichskommiſſaren in Allenſtein und
Marienwerder begeben um den Abſtimmungskommiſſionen
die Notwendigkeit der Freigabe des Korridors durch Polen
für dieſe Züge nochmals auseinanderzuſetzen

Das Urteil des Volksgerichts München I durch das der
Metzger und Schweizer Heinrich Wallenhauſer wegen Be
teiligung am Geiſelmord zum Tode verurteilt worden war
iſt geſtern vom Miniſterrat beſtätigt und heute vormittag
9 Uhr vollſtreckt worden

Die Landtagswaßlen in Mecklenburg Nach dem vor
läufigen Landtagswahlergebnis aus allen mecklenburgiſchen
Städten mit Ausnahme des noch ausſtehenden Ergebniſſes
von Doemitz entfallen vorausſichtlich auf die Deutſchnatio
nalen Deutſche Volkspartei 9 Wirtſchaftsbund 3 Demo
kraten 3 Mehrheitsſozioliſten 15 Unabhängige 6

Studentiſcher Verfafſungsbruch Jn ſchroffen Gegenſatz
zur Reichsverfaſſung Gleichberechtigung aller deutſchen
Staatsbürger ſtellten ſich die Studierenden der Techniſchen
Hochſchule Hannover indem ſie durch ſchriftliche Abſtim
mung mit 1255 gegen 606 Stimmen beſchloſſen die deutſchen
Studenten jüdiſcher Abſtammung vom Allgemeinen Stu
dentenverband auszuſchließen Damit haben ſie den vom
Studentenverband gewählten Allgemeinen Studentenaus
ſchuß Aſta der eine Behörde ſein ſollte zu einem Ver
ein antiſemitiſcher Studenten degradiert Der Rektor der
Techniſchen Hochſchule Hannover hat bereits die Anerken
nung eines Aſta der nicht von allen deutſchen Studenten
gewählt iſt abgelehnt

Ausland
Neue ſchwere Kmpfe in Albanien

N Mailand 14 Juni Eigene Drahtnachricht Jn
Valona haben ſich Nachrichten der Epoca zufolge neue
ſchwere Kmpfe zwiſchen albaneſiſchen Banden und der italie
niſchen r n zugetragen Der Leitende Ausſchuß der
italieniſchen ſozialiſtiſchen Kammergruppe hat in Anbetracht
der Lage in Albanien die italieniſche Regierung aufgefor
dert jede militäriſche Eroberungspolitik aufzugeben Nach
einer weiteren Meldung der Epoca hat ſich die italieniſche
Beſatzung von Tepeleni in Anbetracht der Verpflegungs
ſchwierigkeiten den aufſtändiſchen Albaneſen ergeben müſſen

Der Eiſenbahnerſtreik in Jtalien
N Lugano 14 Juni Eigene Drahtnachricht Der

Eiſenbahnerſtreik in Mailand hat die Verbindung nach der
Schweiz nahezu lahmgelegt Die Behörden haben jedoch
umfaſſende Gegenmaßnahmen getroffen um einen wenn
auch beſchränkten Verkehr wieder aufnehmen zu können
Ein ſtarkes Aufgebot von Polizei und Truppen wird die
Beamten die faſt überall den Dienſt verſehen ſowie die
Arbeitswilligen ſchützen Die katholiſchen Eiſenbahnerver
hände haben ſich gegen den Streik ausgeſprochen und be
ſchloſſen die Arbeit wieder aufzunehmen wenn die Be
hörden den Schutz der Arbeitswilligen übernehmen Alle
Bahnhofsanlagen im Umkreiſe von Mailand werden mili
täriſch bewacht

Eine Konferenz der Gläubiger NRußlands
N Kopenhagen 14 Juni Eigene Drahtnachricht

Wie der Pariſer Korreſpondent der Berlingske Tidende
meldet findet in der nächſten Woche in Paris eine Zu
ſammenkunft der Gläubiger Rußlands ſtatt Die Konfe
renz ſteht unter dem Vorſitz des früberen franzöſiſchen Bot
ſchafters in Petersburg Noulens Vertreten werden ſein
Spanien Holland die Schweiz und die drei ſkandinaviſchen
Länder Am Freitag wird eine erſte Beratung über den
Schaden ſtattfinden den die Bürger der verſchiedenen Län
der in Rußland erlitten haben

Gegen die Rückkehr Deutſcher nach Belgien
Antwerpen 14 Juni Hovos meſdet Jn gewaltigen

Kundgebungen an denen ſich 30 000 Perſonen beteiligten
wurde gegen die Rückkehr der Deutſchen proteſtiert Jn
einer Erklärung wurden die Behörden um Maßnahmen zur
Verhinderung einer neuen Jnvaſion gebeten

Halle und Umgegenòö
Halle den 15 Juni 1920

Stadtveroröneten Sitzung
i h leitet Vorſteher Keil Deutſchdemwird die Wahl J e kä Stadium

geben dazu die
rats vorgenommen es handelt ſi tadt

ab daß ſie der Anſicht ſind auch bei der Beſetzung der Aemte
der beſoldeten Magiſtratsmitglieder müſſe die Stärke der Parte
maßgebend ſein Sie weiſen darauf hin daß zwar dieſer Grund
ſatz für die unbeſoldeten Magiſtratsmitglieder durchgeführt wäre
daß ſie aber bisher nicht ein einziges beſoldetes Mandat be

ken Jnfolgedeſſen würden ſie ſich diesmal der Abſtimmunt
enthalten

Die Wahl erfolgt durch Zettel Abgegeben werden 59 Zettel
Davon ſind 24 unbeſchrieben 35 tragen den Namen Frenzel
Stadtrat Frenzel iſt alſo wiedergewählt

2 Jn den Grundſteuerſchätzungsausſchuß wird ein neue
Mitglied gewählt

in den Sachverſtändigenausſchuß beim Be3 Desgleichen
zirksausſchuß

4 Für das Grundſtück Faſanenſtraße 3 wird die Bauflucht
linie geändert Die Grundſtücksbeſitzer erwerben dabei eine klein
Parzelle Land zum Preiſe von 20 Mk für das Quadratmeter

5 Die Cholerabaracke Böllberger Weg 116 iſt dem Jugend
amt zur Verfügung geſtellt worden Für Jnſtandſetzungsarbeiten
bewilligt man 10 000 Mk

6 An der Giebichenſteiner Straße macht ſich ein Landaus
tauſch nötig Für das Land das der Beſitzer dabei mehr erhält
hat er an die Stadtgemeinde je Quadratmeter 18,76 Mk zu
zahlen insgeſamt 11 837 Mk

7 Zur Beſchaffung von Ausſtattungsſtücken für das Nah
rungsmittelunterſuchungsamt bewilligte man 4500 Mk

8 Für die Vergitterung der Kellerfenſter im Alters und
Pflegeheim 10 000 Mk

9 Für Umbauarbeiten in den alten Gebäuden des Alters
und Pflegeheims ſind insgeſamt 367 000 Mk nötig Es ſind
bisher erſt 94 400 Mk bewilligt Der Reſt mit 272 600 Mk wird
nachbewilligt

10 Jm ſtädtiſchen Leihamt wo noch Raum verfügbar iſt will mann 33 Büroräume mit einem Koſtenaufwand
von 115 000 Mk einrichten Die Verſammlung ſtimmt zu

Punkt 11 betrifft die Uebernahine einer Unfallver
ſicherung für

die Einwohnerwehr
Wie der Neferent Stv Ritter Deutſchdem darlegt hat
der Zentralausſchuß der Einwohnerwehr eine Verſicherung
geſchaffen bei der unſere Stadt ſich gegen Zahlung von
4000 Mk gegen Unfall und Haftpflicht ſchützen kann Die
Einwohnerwehr hat bei den Märzunruhen vier Todes
fälle und 14 Fälle von Verwundungen zu verzeichnen ge
habt Dafür hat die Reichsverſorgungsanſtalt bereits in
ſieben Fällen l von insgeſamt 15 380 Mkgeleiſtet im Ganzen ſind 30 000 bis 40 000 Mk zu zahlen
Die Stadtgemeinde würde auf Grund der ſeinerzeit von
ihr eingeführten Selbſtrerſicherung in der gleichen Höhe
Entſchädigungen zu zahlen haben ſie kann aber dieſeVerpfchtun los werden wenn ſie jene Prämie von 4000

Mark dem Zentralausſchuß der Einwohnerwehr zurücker
e Der Referent empfiehlt dieſen Antrag als vorteil
haft

Stv Hildebrandt Anabh Jch beſtreite die
Pflicht zur Zahlung Die Einwohnerwehr beſteht doch gar
nicht mehr t 2

Stv Balke Deutſchdem Die Stadt hat die Ver
pflichtung für die Mitglieder der Einwohnerwehr die bei
den Märzunruhen Schaden erlitten einzuſtehen Die Rück
ſicht auf den Stadtſäckel gebietet es daß wir jene 4000 Mk
Prämie übernehmen damit wir die Verpflichtung von
mindeſtens 40 000 Mk loswerden

Stv Hildebrandt Unabh Die Behandlung der
Sache ſcheint mir doch recht einſeitig Auf der Gegenſeite
ſind weit über hundert Schadenanſprüche angemeldet aber
da hört man noch nichts von einer Regelung Die Mit
glieder der Einwohnerwehr die im e zu Schaben 4
kamen haben ſich außerhalb des Geſetzes geſtellt
Aktenmäßig läßt ſich feſtſtellen daß ſie mit den en
gemeinſame Sache machten Sie und die Zeitfreiwilligen
waren wie der militäriſche Bericht ausdrücklich hervorhebt
die beſte Stütze für die Truppen die für Kapp fochten alſo
gegen Verfaſſung und Geſetz Für dieſe Rebellen hat die
Stadt gar nicht aufzukommen

Bürgermeiſter Seydel Die Einwohnerwehr hat ſich
auf den Standpunkt von Geſetz und Ver

r geſtellt Sie hat ausdrücklich erklärt ihre
lufgabe ſei es nur Ruhe und Ordnung aufrechtzuerhalten

Den Anſchlag den die Zentrale der Einwohnerwehren an
die Plakatſäulen machte mit jener Zuſtimmung der Kapp
regierung hat die halliſche Einwohnerwehr ausdrücklich
verurteiltStv Bowitzki Unabh Bürgermeiſter Seydel iſt
ſelbſt Mitglied der Einwohnerwehr Victig iſt es daß eine
geringe Anzahl von Mitgliedern der Einwohnerwehr die
Waffen zurückgaben als die Leute erfuhren zu welchen
hochverräteriſchen Plänen man ſie mißbrauche Aber die
Mehrzahl harmonierte mit den Kappleuten Die Stadt
darf für ſie keinen Pfennig ausgeben Die Einwohner
wehren müßten längſt aufgelöſt ſein Zuruf
Die Arbeiterräte auch Heiterkeit Der Ober
präſident hat das ausdrücklich verfügt Aber daran kehrt
ſich niemand Unter neuem Namen hat ſich die Einwohner
wehr gebildet Sie heißt jetzt Schutzwehr Witte
kind Schutzwehr Süd Schutzwehr Nord und die
Mitglieder liefern die Waffen nicht ab Jch ſelbſt habe es
geleten wie neben älteren Leuten Hoſenmätze als Mitglied
er Schutzwehr eingeübt wurden Ein älterer Geheimrat

unterwies ſie geſtern zuſammen mit Schützenbrüdern auf
dem Fuchs am Galgenberg in der Handhabung der
Maſchinengewehre So werden die jungen Leute von
16 Jahren aus den Schichten der Gebildeten und Beſitzenden ause
ſchon wieder auf den Bürgerkrieg eingedrillt Wir auf der Uebe
Linken wollen keinen Putſch ſoll der aber von rechts kom Auf
men dann wollen wir ihn nicht bloß beantworten mit dem fen
Generalſtreik Dann wehe den Leuten die aus ſicherer häl
Stellung aus Panzerautos heraus uſw in die Bürger An
hineingeſchoſſen haben SackVorſteher Keil Für uns iſt doch die ganze Sache
mit der Verſicherung nur eine Zweckmäßigkeitsfrage Und muß
da gebietet das Jntereſſe der Stadt daß wir den Antra geſck
annehmen Es iſt übrigens nicht ſo wie Herr Bowitzki ſa Tag
daß die Arbeiter nur zum Schutze der von Kapp bedrohten abe
Verfaſſung gekämpft haben Als die Kappgefahr ſchon vor Uns
über war erſchien ein Aufruf der Unabhängigen der die
Arbeiter mahnte weiter zu kämpfen gegen die fluch tekt
beladene Regierung der Ebert Bauer Noske uStv Balke Deutſchdem Die Frage lautet Wie ans
kommt die Stadt am beſten weg Da kann die Antwort Da
nur lauten Durch Zahlung jener 4000 Mk Die Einwohner
wehr hat übrigens erſt eingegriffen als die Kappregierung z
ſchon geſtürzt war und Ruhe und Ordnung durch die Kapp e
leute nicht mehr bedroht ſchienen Die Stadt muß unbe
dingt die Haftpflicht auf ſich nehmen unSto Minn er Deutſchdem Es iſt merkwürdig wodaß die Herren Unabhängigen i in der Frage der Ein an
wohnerwehr ſo ängſtlich an den Erlaß des Herrn Hörſing Er
halten Hörſing hat auch vie Arbeiterräte aufgelöſt aber ar
das macht den keinen Kummer wenn dieſe Anordnung nicht befolgt wird Die Aer
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wehr hat uns geſchüht ale die roke Armee unſere Stadt
belagerte Wir müſſen zahlen Die Drohungen von
finks und rechts könnten übtigens nun end
lich mal aus dem politiſchen ampfe verDas würde dazu helfen daß unſer Volk
wieder zur Buße z Vernunft kommt

Frau Stv Krüger Unabh Die Opfer die durch
die ießereien der Truppen ihre Geſundheit eingebüßt
haben ſind bisher ohne öffentliche Verſor

ung geblieben Es ſind viele Frauen und Kinderharunier Zwei Knaben liegen noch im Krankenhaus der
eine iſt furchtbar zugedeckt Etwa 15 Frauen ſind von
Schüſſen verwundet davon mehrere getötet Die Ueber
ſebenden haben noch Kinder zu verſorgen Kein Menſch
kümmert ſich um ſie Mehrere Jnvaſiden ſind auf dem
Wege zum Arzt von Kugeln niedergeſtreckt 28 liegen ſchwer
krank mit amputierten Gliedern in den Krankenanſtalten
Wir unterſtützen über 100 Perſonen für die ſonſt niemand
orgen würde Zwei Drittel davon haben unſchuldig durch5 allstreffer ihre Geſundheit verloren und nur ein Drittel

war an den Kämpfen beteiligt
Bürgermeiſter Seydel Jch bin zwar als Mitglied

in die Einwohnerwehr eingetreten aber habe mich ſeit der
ſtellvertretenden Uebernahme der Geſchäfte des Herrn Ober
bürgermeiſters daran nicht mehr beteiligt ich hätte auch
zar keine Zeit dazu gehabt

Stv Minner Deutſchdem Es wäre an der Zeit
wenn aus dem politiſchen Kampf endlich die Klaſſenver
hetzung herausbliebe und die einzelnen Volksſchichten ſich
verſtehen lernten Dann kämen wir wieder vorwärts in
Deutſchland

Stv Hildebrandt Unabh Solange es Aus
beuter und Ausgebeutete gibt ſolange die kapitaliſtiſche
Wirtſchaſtsweiſe beſteht wird der Klaſſenkampf währen
müſſen Wenn wir Unabhägigen ihn aufgeben wollten
würde ſich ſogleich eine neue Partei bilden die ihn auf
vimmt

Die Debatte ſpinnt ſich ungefähr
zwei Stunden

ort Es werden darin noch alle möglichen politiſchen
robleme angefaßt Auch Noskes wird gedacht und im

beſonderen dann noch zwiſchen Unabhängigen und Mehr
heitsſozialiſten die Frage erörtert wer dem ſozialiſtiſchenPrinzip treu geblieben iſt und wer nicht Wir können auf
die Wiedergabe verzichten Bei der Abſtimmung wird der
Antrag des Magiſtrats angenommen nur die Unabhängi
gen ſtimmen dagegen

12 Als Hinterlegungsgebühr für die Fernſprechanſchlüſſe der
Stadt 98 Hauptanſchlüſſe und 290 Nebenanſchlüſſe bewilligt man
156 000 Mk

13 Dem Weichenſteller der Straßenbahn Gottlieb Haring
wird das jährliche Ruhegehalt auf 3099 Mk feſtgeſetzt

14 Entſprechend der Erhöhung der Einkommensgrenze für
die Krankenverſicherungspflicht auf 15 000 Mk wird das Orts
ſtatut über Krankenfürſorge für Begainte geändert

15 Den Steuererhebern und Vollziehungsbeamten im Steu
ererheberdienſt ſoll für Mehrleiſtungen infolge der ſchwierigen
Verhältniſſe des Erheberdienſtes und der damit verbundenen
Ausfälle an Gebühren eine einmalige Entſchädigung von 500 Mk
für die ſtändigen Beamten und 300 Mk für die Aushelfer be
zahlt werden Es kommen insgeſamt 28 Beamte und 3 Aus
hilfen mit einem Betrage von 14 900 Mk in Frage

16 und 17 Für Neubeſchaffungen und Ergänzungen der
Betriebseinrichtungen im ſtädtiſchen Gaswerk werden 550 000 Mk
für das Waſſerwerk 500 000 Mk bewilligt

13 Die Verſammlung gibt zu der Ehrengabe zum 70
Geburtstage des Geheimen Medizinglrates Profeſſor Roux in
Höhe von 10 000 Mk nachträglich ihre Genehmigung Der Re
erent Stv Finger Deutſche Vp feiert dabei in beſonderer

iſe die bedeutſame For rer ne die Geheimrat Roux in
den 25 Jahren die er an unſerer Univerſität wirkt ausgeübt hat

19 Zu den Koſten der Zentralheizung für Räunte im Hauſe
Salzgrafenſtraße 2 die die Stadt vom Verein für Volkswohl für
das ſtädtiſche Arbeitsamt gemietet hat wird ein Zuſchuß von
4900 Mk ausgeſprochen

20 Der Ortsverein für das mittlere Schulweſen hat
um Zahlung von Unterſchiedsbeträgen in den Teuerungsbezügen
gebeten Der Referent Stv Hos Deutſchdem berichtet über
die Stellung des Haushaltsausſchuſſes zur Sache Die Stadt
habe die Politik des Staates in den Gehaltsfragen nicht mit
gemacht Namentlich nicht hinſichtlich der einmaligen Zuloege
Dadurch ſeien Nachteile entſtanden Auf Verlangen der Volks
ſchullehrer habe man dieſer Kategorie für das Jahr 1919 einen
Ausgleich geſchaffen Auf weiter zurückliegende Zeiten ſei man
nicht zurückgegangen Hinſichtlich des Geſuchs der Mittelſchul
iehrer habe der Ausſchuß anerkannt daß die Herren benachteiligt
ſeien aber der Ausſchuß ſei der Anſicht daß eine ſo weit zurück

wie die Petenten es wünſchen unan
gängig ſei

Die Verſammlung beſchloß einſtimmig Ablehnung
Der Referent richtet bei dieſer Gelegenheit die Anfrage an

den Magiſtrat wie weit denn die
Keuregelung der Beſoldung

für die ſtädtiſchen Beamten gediehen ſei Gegenüber dem Staat
und dem Reich beſtehen jetzt große Ungleichheiten Staat und
Reich haben die Beſoldungsreform abgeſchloſſen aber die ſtädti
ſchen Beamten wiſſen noch nicht woran ſie ſind Es iſt jedoch
wichtig für den Beamten daß er erfährt wie es mit ſeiner Sache
teht und zu welchem Zeitpunkt er in eine beſſere Lage kommt
enn die Not iſt groß Entſprechen doch die Sätze die jetzt vom

n und Reich beſchloſſen ſind ſchon nicht mehr den Verhält
niſſen

Stadtrat Wurm Die Lage der ſtädtiſchen Beamten iſt
augenblicklich ſchlecht Wir befinden uns in einem ſchwierigen
Uebergangsſtadium Lebensmittel und Kleidung erfordern höhere
Aufwendungen Wir wollen inſofern ſchnell eine Aushilfe ſchaf
fen als wir die am 1 Juli fällig werdenden Ge
hälter ſchon in den nächſten Tagen auszahlen
An dieſem Dienstag ſchon wird ſich dann der Magiſtrat mit der
Sache beſchäftigen Der Magiſtrat konnte das nicht eher Er
mußte warten bis Reich und Staat die Beſoldungsreform ab
geſchloſſen hatten und das iſt für Preußen erſt vor wenigen
Tagen geſchehen Einige Städte ſind je ſelbſtändig vorgegangen
aber das hat ſich als unzweckmäßig erwieſen Es iſt dadurch nur
Unzufriedenheit geſchaffen

Punkt 21 betrifft den Antrag des Bundes deutſcher Archi
tekten Bezirk Sachſen Anhalt für die techniſche Abtei
lung des Wohnungsamtes einen Vorſteher aus den ihm
angehörigen Kreiſen der frei ſchaffenden Architeften zu wählen
Daneben liegt noch eine Eingabe vor das Wohnunesamt zu
teilen in eine Abteilung Wohnungsamt und eine zweite Abtei
lung Wohnungspflege Für die erſte Abteilung wünſchen die

en ten die Unterſtellung unter einen ſelbſtändigen techniſchen
eiter

Stv Herzfeld Deutſchdem legt dar daß der Rechts
und Verfaſfungsausſchuß zu einer Ablehnung gekommen ſei und
zwar ſei die Ablehnung einſtimmig geweſen was die Teilung
anlangt Die Teilung des Wohnungsamtes würde eine große
Erſchwerung und Ver Betriebes daneben auch einearge Verteuerung mit ſich bringen Und dabei kommt es gerade
beim Wohnungsamt raſches Arbeiten an Die Techniker des

vlldeten Lelter arbeiken Dieſen Wünſchen kann man nachkom
men indem man die techniſche Abteilung einem beſonderen tech
niſchen Beamten unterſtellt der wiederum der Leiterin des Woh
nungsamtes unterſteht Damit erledigt ſich dann auch das Ge
ſuch des Bundes der Archjitekten

Sto Roediger Deutſchnat Beim Wohnungsamt er
geben ſich eine Fülle techniſcher Aufgaben die einen techniſchen
Leiter bedingen Jn manchen anderen Städten iſt die techniſche
Abteilung dem Hochbauamt oder der Vauvolizei unterſtellt Jn
Hannover ſind die frei ſchaffenden Architekten hinzugezogen Der
letztere Weg hat den Vorzug der Villigkeit

Stv Minner Deutſchdem Man kann es den Technikern
nicht verdenken wenn er nur unter einem Technifer arbeiten will
Unſere Magiſtratsbauräte ſind jetzt wo die BVautätigkeit ruht
nicht genügend beſchäftigt Einen von ihnen könnte man mit
der Leitung der techniſchen Abteilung hbetrauen dann ſind die
berechtigten Wünſche der Techniker erfüllt Einen neuen Ober
beamten brauchen wir dazu nicht zu engagieren

St Knauthe Unabh Die techniſche Abteilung kann
man dem Magiſtratsdezernenten unterſtellen und die Architekten
ſchaft daran beteiligen Die Architektenſchaft iſt die Treuhänderin
zwiſchen Mieter und Vermieter

Stadtrat Fiſcher Die Teilung verbietet ſich Die Woh
nungspflege iſt jetzt nicht das Wefſentliche ſie tritt ganz zurück
hinter der Wohnungsbeſchaffung Das Amt muß ſo zuſammen
bleiben wie es jetzt iſt Aber für die techniſche Abteilung kön
nen wir einen Diplomingenieur oder einen Architekten anſtellen
der unter der Direktorin des Wohnungsamtes arbeitet Bei der
Beratung des Etats kann das genau geregelt werden und da
können wir dann auch die Stelle ausſchreiben

Stv Minner Deutſchdem Die Techniker arbeiten nicht
gern unter der Leitung einer Frau Wir wollen aber keine Stelle
ausſchreiben ſondern wir wollen aus dem Beſtande unſerer Be
amten einen Leiter der techniſchen Abteilung herausnehmen Auf
7 Bauamt und auf der Baupolizei fehlts doch gegenwärtig an
rbeit

Frl Stv Schrecker Deutſchdem Man braucht das Woh
nungsamt nicht zu teilen und kann doch der techniſchen Abteilung
einen techniſchen Leiter geben Die Teilung würde ſehr unvprak
tiſch ſein und eine Verlangſamung des Betriebes bringen Als
Frau verwahre ich mich gegen die Animoſität die hier in die
Sache gegen die Frauen hineinſpielt Sie iſt nicht berechtigt Die
Direktorin des Wohnungsamtes füllt ihren Poſten anerkannter
maßen ſehr gut aus ſie arbeitet rein ſachlich

Stadtrat Fiſcher Die Magiſtratsbauräte ſind wohl ge
nügend beſchäftigt da jetzt ſehr viel Reparaturarbeiten auszu
führen ſind

Stv Hos Deutſchdem Wir haben ſeinerzeit das Woh
nungsamt mit einer Direktorin beſetzt Jhr muß auch weiter das
Amt ungeteilt unterſtellt bleiben nachdem wir einmal praktiſch
die Gleichberechtigung der Geſchlechter anerkannt haben

Stv Knauthe Unabh formuliert ſeinen Antrag dahin
daß man zur Leitung der techniſchen Abteilung einen hieſigen
Architekten wählen möge

Der Ant ag auf Teilung wird gegen drei Stimmen abgelehnt
ebenſo der Antrag Knauth dagegen der Antrag Minner ange
nommen daß für die Leitung der techniſchen Abteilung einer der
hieſigen beim Magiſtrat tätigen Techniker Magiſtratsbaurat
herangezogen werden ſoll

Jn Anbetracht der vorgerückten Zeit verlaſſen die Preſſever
treter den Saal ſodaß eine Berichterſtattung über die weiteren
Verhandlungen die ſich bis 269 Uhr debhnten nicht mehr ſtatt
finden kann

Wohnungsnot unö Hauesverkauf

Das Wohnungsamt teilt mit
Der preußiſche Miniſter für Volkswohlfahrt hat auf eine An

frage ob ſich die Verpflichtung zur Anmeldung freiwerdender
Wohnungen auch auf die Hauseigentümer beziehe die ihre Woh
nung im eigenen Hauſe dem Käufer des Hauſes alſo dem neuen
Hauseigentümer einräumen wollen dahin entſchieden daß ſich
die Anzeigepflicht auch r ſolche Fälle erſtreckt Er bezeichnet
es als nicht angängig daß die Hauseigentümer von den Vor
ſchriften über die öffentliche Bewirtſchaftung der Wohnungen
aus genommen werden II 6 Nr 1525 vom 28 April 1920

Hiernach hat kein neuer Hauseigentümer mehr das Recht
ohne weiteres eine etwa in ſeinem Grundſtück freiwerdende
Wohnung zu beziehen vielmehr wird die Wohnung wie alle übri
gen durch das Mohnungsamt neu beſetzt Ausnahmen können nur
in beſonderen Fällen nach vorheriger Prüfung und Genehmigung
durch das Wohnungsamt zugelaſſen werden und beiſpielsweiſe
nur dann wenn der betr Wohnungsanwärter als dringend woh
nungsbedürftig anerkannt iſt

Letzter Gaſtſpielmonat Paul Beckers und ſeiner Geſellſchaft
Heute und morgen finden die beiden letzten Aufführungen des
Lach ſchlagers Der fidele Gauner mit Paul Beckers
in der Hauptrolle ſtatt Am Mittwoch den 16 Juni findet die
Erſtaufführung der VPoſſe in 3 Akten von Hugo Treller die Erb
tante ſtatt Als Gaſt ſpielt der hier beſtens bekannte Herr Fritz
Thurm Silvare die Rolle der Aurog Knuſch Paul Beckers
ſpielt den Hundehändler Lehmann Auf dieſes intereſſante Zu
ſammenſpiel der beiden Künſtler ſei beſonders hingewieſen Gaſt
ſpielvorverkauf täglich von 1 und 7 Uhr

Provinzial Nachrichten
Aus Anhalt 14 Juni Eine gewinnbringende

Pachtung Wahlen Bei der Verpachtung der Obſtplan
tage der anhaltiſchen Domäne Cobbelsdorf wurde ein Pachtpreis
von 55 200 Mark erzielt Der Domänenpächter zahlt für die
Domäne mit ihren 1574 Morgen einſchließlich Plantagen 36 000
Pacht hat ſomit jetzt ſchon einen Ueberſchuß von 19 900 Mark
Auch Anhalt erhält ſeine Elternverſammlungen und Elternbeiräte
Als Tag für die Wahlen der Elternbeiräte iſt nunmehr der
31 Auguſt feſtgeſetzt worden

Eſchwege 14 Juni Von Wilderern er
ſchoſſen Jn den Wäldern des RPhönbezirks überraſchte
der Landwirt Zentaraf und ſein 15jäbriger Sohn aus dem
Dorfe Hauſen bei Gersfeld mehrere Wilddiebe beim Wil
dern Die Wilderer gaben auf Zentgraf und ſeinen Sobn
eine Anzahl Schüſſe ab durch die der Sohn getötet wurde
Der Vater konnte ſich durch ſchleunige Flucht retten

2 Arnſtadt 14 Juni Waſſergenuß auf un
reife Stachelbeeren Jn Frauenwald ſtarb das
12jäßrige Schulmödchen Frida Schmidt da es auf unreife
Stachelbeeren Waſſer getrunken hat

Quedlinburg 13 Juni Der Abſchub von ruſſi
ſchen Kriegsgefangenen bat jetzt ſeinen Anfang
genommen Heſtern wurden 609 Lagerinſaſſen mit Son
derzug noch Stettin in Marſch geſetzt von wo ſte mit Schiff
nach Rußland weiterbeſärdert werden ſollen Die Ruſſen
waren in vergnügteſter Stimmung und hatten ſich ſeſbſt und
den Zug wit Grün und roten Bändern und Fahnen ge
ſchmü t Das Lager hat fetzt noch einen Beſtand von über
5600 Gefangenen von denen etwa die Hälfte außerhalb des
Lagers arbeitet

Leivzig 13 Juni Vom Poſtſcheckamt Am
1 Oktober wird das Dresdner Poſtſcheckamt in Betrieb ge
ſetzt werden wenn die Maſchinen rechtzeitig geliefert werden
können Von Leipzig werden 20 000 Konten ab
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Vermiſchtes
Muſſkaliſche Diehe Viel Mähe gaben e

der Landskbe ger Allee zu Berlin um zu einen Liang a kam
Auf dem Grundkück Nr 92 ſtiegen ſie über et Mauer
drangen dann in das Konzerthaus dort ein e er al

5 c

hweres Piano aus dem Saal braken Krammen
Mauer um ein Tor zu7 offnen und mußten dann a u iFaun zer chneiden um ihre Veute ganz hinauszuidhafien r
Fuhrwerk müſſen e bereitgehalten Saben

Eiſer uch sdrama im beſetzten Gebiet Jn Saarbrücken urd
hinter der Ulanenkaſerne die Leiche eines 2ſen mit einer
Squßzwunde Etwa hundert Eentfernt lag die Leie eines jungen Mädchens mit eifer
wunde im Kopf ſich um ein Efferdrama Wie es ſcheint ſt der Mann und dann S
Mädchen auf der Flucht Ermittelungen der deutſche
Kriminalvpolizei ſind an ge

Was 1 Zentner Kohle leiſtet Bei
Kohle gaufgeſpeicherten Kroeft
großen Dampfmarſchinen er ſolgt
ausgenützt werden Trotzdem Wnnte
ſchnittsziffern hochwertiger Ueberlandentralen zugrunde legt es
25kerzige Metallfadenlampe 1509 Stunden lang mit der
1 Zentner Kohle gewonnenen elettriſchen Kraft 4
ſtunden glühend erhalten

Eröffnung der Filmausſtellung Sonntag mitteg wurde im
Berliner Konzerthaus die Kinoausſtellung Der F z
Die Ausſtellung die ein Bild von dem gegenwärtig
deutſchen Kinoinduſtrie bieten will und aus das Verſt
den Film beim Publikum wecken möchte iſt v t
ſtellern beſchickt Neben den techniſchen Arvaraten ſind
Porträts unſerer bekannten Filmſterne ausgeſtellt

Letzte Depeſchen
Von der Reichsſchulkonferenz
Verlin 14 Juni Der Reichsminiſter des

Jnnern Koch und ſeine Gattin empfingen heute nach
mittag die Mitglieder der Reichsſchulkonferenz
ten des Miniſteriums Außer Staatsſekretär
waren erſchienen Reichspräſident Ebert Reichskanzle
Müller verſchiedene Reichsminiſter General r
Seeckt und zahlreiche bekannte Perſönlichkeit
Reigenvorführungen von Schülern und Schülerinne
und die künſtleriſch hochſtehenden Darbietungen des z 3
hier weilenden ukrainiſchen Nationalchors gealtete
das vom Wetter begünſtigte Feſt beſonders abwechſe
lungsreich
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Von der Sozialdemokratie
Berlin 14 Juni Eigene Drahtnachricht

wir erfahren wählte die ſozialdemokratiſche Reichstags
fraktion in ihrer geſtrigen Sitzung zum vorläufigen
Vorſtand Hermann Müller Loebe Frau
Fuchacz R Fiſcher Vogt Hildenbrand
Molkenbuhr Schumann und Legien DerParteiansſchuß ſtimmie dem Vorſchlag des Parteivor
ſtandes zu als Termin für die nächſte ordentliche Par
teitagung Mitte Oktober in Ausſicht zu nehmen

Die Oriskrankenkaſſen und der Aerzteſtreik
WTB Dresden 14 Juni Der Hauptverbanz

deutſcher Ortskrankenkaſſen teilt uns mit Der Schieds
ſpruch im Aerzteſtreik iſt von dem Verband unter der
Bedingung angenommen daß Mindeſt und Höchſtſätze
für die Pauſchbeträge der Aerzte feſtgeſetzt werden
Zentrale Verhandlungen im Reichsarbeitsminiſterium
ſtehen bevor Bis zur endgültigen Einigung bleibt der
tarifloſe Zuſtand beſtehen

Zum Streik der Bachſteinbahnen
Berlin 14 Funi Dem WTVB wird von angeblich

zuſtändiger Seite mitgeteilt Ueber den Streik der
Bachſtein Kleinbahnen und der ſüddeutſchen Eiſenbahn
Geſellſchaft ſind in der Preſſe durchaus irreführende
Mitteilungen verbreitet worden Es handelt ſich bei
dieſen Streiks um eine vor Ablauf des Tarifvertrags
erfolgte Arbeitseinſtellung die unter Abweiſung der
geſtellten Forderungen ſowohl vom Schlichtungsaus
ſchuß wie vom Schiedsgericht als gegen die tarifliche
Beſtimmung verſtoßend erklärt worden iſt Was die
daraufhin auf den betreffenden Bahnen eingerichtete
Nothilfe betrifft ſo iſt darauf hinzuweiſen daß es ſich
hier um eine wilde Nothilfe handelt die nicht nur unter
völliger Nichtbeteiligung der techniſchen Nothilfe beim
Reichsminiſterium des Jnnern von einem Nothelfer
der Weimarer Ortsgruppe im Benehmen mit dem Be
triebsrat der Bachſtein Kleinbahnen aufgeſtellt worden
iſt ſondern außerdem unter mißbräuchlicher Verwen
dung der amtlichen Dienſtbezeichnung und des Dienſt
ſtempels der techniſchen Nothilfe und unter Ausſchaltung
der bisherigen Direktion Alle von dieſer Seite er
laſſenen Anordnungen und Mitteilungen darunter auch
die Sicherung einer täglichen Zulage von zehn Mark
an die Arbeiter und die Angeſtellten und die FFeſtſetzun
erhöhter Fahrt und Frachttarife ſind dementſprechen
für die techniſche Nothilfe beim Reichsminiſterium des
Jnnern unverbindlich und ungiltig Sollte die tech
niſche Nothilfe beim Reichsminiſterium des Jnnern
zum Einſatz kommen ſo wird ſie gewiß der für ſie
geltenden Beſtimmungen nur eingreifen erſtens mit
ihren eingeſchriebenen Nothilfen und mit der von den
Streikenden abgelehnten ordnungsmäßigen Verwaltung
zweitens unter Sicherſtellung des militäriſchen und
polizeilichen Schutze drittens und dann nur zur Durch
führung eines eigentlichen Notbetriebes

Das Ende des däniſchen Seemansſtreiks
Kopenhagen 14 Juni Die Seeleute haben geſtern

in einer Verſammlung die Wiederaufnahme der Arbeit
re e von den Reedern aufgeſtellten Bedingungen

eſchloſſen

Perſien und Bolſchewismus
WTVB Amſterdam 14 Juni Die Timesmeldet aus Teheran vom 10 d Mis Koiſchik Kan hat

ſich nach einigem Schwanken für den Leninismus
entſchieden und hat ſich ſelbſt zum Miniſterpräſi
denten und Kriegsminiſter der perſiſchen Sowjet
regierung r 7

Das denifche Konſulat in Täbris wird
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getreten und auf das Dresdner Poſtſcheckamt üherſchrieben dem Bericht zufolge noch immer belagert Geneswerden Das Leipziger Amt umfaßt augenblicklich 80 000 ral Haldane der Oherreſehlshaber in Veelepatamien je

Konten vwiaßt aggent i en i T



Sport der SaaleFeitung
Magdeburger Rennen

am Sonntag den 20 Juni
Die mit 140 000 Mark Preiſen ausgeſtatteten bedeutenden

Hindernisrennen Magdeburgs am Sonntag den 20 Juni ver
ſprechen nach der jetzigen Beſetzung ganz vorzüglichen Sport Es
find insgeſamt 6 Hindernis t Hürden und 1 Flachrennen vor
geſehen Als Hauptrennen des Tages iſt das Große Magde
durger Jagdrennen im Werte von 40 090 Mark über 4500 Mtr
hervorzuheben Die Gliederung des Programmes bietet eine
reichhaltige Karte ſodaß der Beſuch dieſer Rennen für jeden
Sportintereſſenten lohnend ausfallen wird Erleichtert wird der
Beſuch Magdeburgs noch durch den ſeit 1 Juni geltenden Fahr
olan welcher eine Reide bequem liegender Sonntagszüge aus
allen Richtungen nach Magdeburg freigibt

Jm Deutſchen Derby das am 27 Juni zum erſten
Male um die ſtattliche Summe von 200 000 Mk gelaufen
wird hat ſich bei der letzten Einſatzzaklung die Spreu vom
Weizen getrennt Von 66 noch verbliebenen Pferden wurde
fetzt für 24 die letzte Einſatzzahlung geleiſtet Ausgeſchie
den ſind u a Herren A und C von Weinbergs Faida
Peri Sauſewind Leva Herrn R Haniels Trumpf und
Exzellenz Frhr v Oppenheims Machthaber und Der Mohr
und der Graditzer Auguſtenburg Jn den übrigen das
Deutſche Derby umrahmenden Ereigniſſen ſind im Großen
Hanſa Preis 32 im Großen Hamburger Ausgleich 36 im
Eſpoir Ausgleick 42 im Renaord Rennen 19 und im Alten

ger Jagdrennen 15 Pferde teilnahmeberechtigt ge
lieben

Weftdeutfſchland hat folgende Eſf aufgeſtellt Tor Weißen
brunn Unien Düſſeldorf Verteidiger Turck Raſenſpoert M
Gladbach Palm Kölner Ballſvielklub Läufer Schümmel
ſeder Vonner Fußballverein Ludewig Duisburrer Sp
Pohl Kölner S C 99 Stürmer Boſch Klub für Raſenſpiele
Binder Kölner Ballſpielklub Steinhauer Kölner Sportklub
99 Riſſe Düſſeldorfer S C 99 Walter Fiſcher Duisburger
Sp Erſatz Hartog Kölner S C 99

Zum Entſcheidungsſrick um den D Pokal das am
Sonntag den 20 Juni in Hannover ſtattſindet entſendet der
Verband Mitteldeutſcher Ball dielvereine die folgende Mann
ſchaft Dölling Eintracht Leipzig Gründler und Hempel beide
Sportf eunde Leivzig Töle S Erfurt Ugi V f Leiv
zig Burghardt V f L Halle Paulſen Edtz Heide V f
Leipzig Förderer V f LeHalle Meißner Boruſſig Halle
Daher Sportverein Halle Erſatz Ehlicker V f L
Halle
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Handel Gewerbe und Verkehr
Was geht vor

Dem ſicheren Vernehmen nach hat die Abteilung für Handel
und Gewerbe des Sächſiſchen Wirtſchafts miniſteriums auf Mon
tag den 14 Juni d Einladungen zu einer Befrrechung eines
Geſetzentwurfes über die Verſtaatlichung des Kohlenbergbaues
ergehen laſſen Zu dieſer Beſprechung ſind bemerkenswerter
Weiſe van Arbeitgeberſeite nur Vertreter des Verbandes ſäch
ſiſcher Jnduſtrieller alſo von Vertretern der Konſumenteninter
eſſes gebeten worden Die von dem HGe etzentwurf zunächſt Be
troffenen die Kohlenbergwerksbeſitzer haben keinerlei Einladung
erhalten Es ſoll alſo offenbar verſucht werden in aller Stille
über die Köpfe der Erzeuger hinweg für die künftige Kohlen

wirtſchaft einſchneidende ge etzgeberiſche Maßnahmen zuſtande zu
bringen Dirſes hinterbältige Vorgehen verdient in der Oef
fentlichkeit mit aller Schärfe gebrandmarkt zu werden Abge
ſehen von dieſer eigenartigen Form des von der Söchſiſchen Re
gierung beliebten Vorgehens erregt es höchſtens Vefremden daß
ein Gliedſtaat die gemein wirtſchaftliche Organiſatien der Koh
lenwirtſchaft von ſich aus in die Hand nehmen will wo die e in
dem Sozialifiernngsgeſetz vom 23 März 1919 und dem Geſetz über
die Regelung der Kohlenwirtſchaft vom gleichen Tage ausdrüc
lich dem Reiche vorbehalten iſt Es liegt der Vedecht nahe daß
die Sächſiſche Regierung aus Sorge über die politiſche Zuſammen
ſetzung der kommenden Reichsregierung in aller Eile die ihr
offenbar nicht mehr ganz ſicher ſcheinende Beute ſelbſt unter Dach
und Fach zu bringen verſucht Das Vorgehen gewinnt in dieſem
Licht geſehen ein beſonders eigenartiges Anſehen Es iſt drin
gend zu heffen daß dieſer nicht gerade übermäßig geſchickte
Ueberrumpelungsveriuch der Söchſiſchen Regierung durch den
Widerſpruch in der Oeffentlichkeit und vor allen Dingen durch
den entſchloſenen Widerſtand der Reichsregierung zum Scheitern
gebracht wird

Vom Juckermarkt
Der Beginn der Berichtswoche brachte die Beendigung des

in einzelnen mitteldeutſchen Rübenbezirken ausgebrochenen Land
arbeiterſtreiks Umfangreicher Schaden iſt an den Rübenfeldern
durch die Unterbrechung der Pflege der Zuckerrüben zwar noch
nicht angerichtet immerhin aber ſind die Ernteausſichten die
glänzend ſtanden in jenen Bezirken doch etwas getrübt worden
Eine Wiederholung des Ausſtandes muß auf jeden Fall vermie
den werden denn jeder Zentner Zucker mehr bedeutet beute eine
Erleichterung unſerer allgemeinen wirtſchaftlichen Not Die nach
Beendigung des Streiks der Binnenſchiffer erfolgte volle Wieder
aufnahme der Schiffahrt auf den Flußläufen und Kanälen be
wirkte die Beſchleunigung der noch ausſtehenden Ablieferungen
die in den letzten Wochen ſtark verzögert worden waren Beſon
ders die Raffinerien brachten groke Mengen von Verbtauchs
zucker auf dem Waſſerwege zur Abladung während Rohzucker
nur noch in geringem Umfange in Betracht kommt

Am Raffinademarkte kam es mehrfach zu bemerkenswerten
Abſchlüſſen die ſich aus Abrufen von Gemeindeverwaltungen er
gaben Zu einem regelmäßigen lebhaften Verkehr iſt es aber nicht
gekommen Die Vorlage der für die Sommermonate zugeſtellten
und noch zuzuſtellenden Bezugsſcheine an die Bezugsberechtigten
dürfte durch dieſe aber demnächſt in erweitertem Umfange er
folgen Die Ablieferungen nehmen großen Umfang an nachdem
r e ahenverladungen voll wieder aufgenommen werden
onnten

Die Entwicklung der Zuckerrüben iſt vom Wetter der letzten
Woche im allgemeinen wieder beeünſtigt worden Die niedrigen
Wärmegrade feſtigten den inneren Aufbau der Pflanzen und die
reichlich gefallenen Riederſchlöge regten das Wochstum der Rü
ben von neuem an Nunmehr r aber der Eintritt warmen und

Sommwerwetters erwünſcht Der Stand der Rübenfelder
ann im Durchſchnitt als durchaus befriedigend bezeichnet werden

Jn einzelnen Gebieten namentlich in den vom Streik betroffen
geweſenen Gegenden ſind die Reinigungsarbeiten ouf den Fel
dern noch im Röckſſtende es beſteht aber die Ausſicht daß ſie
bald nachgeholt werden können ſodaß ſich dann ein durchaus
günſtiges Bild des Geſamtſtandes ergeben dürfte

die deutſche Zuckererzeugung 1919/20 und 1920 21

Für die noch im laufenden Monat ſtattfindende Generalver
ſammlung des Vereins der deutſchen Zuckerinduſtrie hat das Ver
einsdirektorium ſoeben den Geſchäftsbericht über das Jahr 1919
bis 1920 vorgelegt Für das laufende Vetriebsjahr 1920/21 iſt
auf Grund der ordnung vom 18 Dezember 1919 ein Roh
zucker Erſterzeugnispreis von 150 Mk maßgebend Der Ge,chäſts
bericht bemerkt dazu

Die Regierung war dabei ſefk langer Zeit zum erſten MaleI wieder den Vorſchlägen der Sachverſtändigen aus der Jnduſtrie
gefolgt und hatte dadurch gezeigt daß ſich auch bei ihr die Erſen Bahn gebrochen hatte daß die bisher verfolgte Zucker
preispolitik fernerhin nicht mehr aufrechtzuerhalten war Der
Preis von 150 Mk war damals ein den Verhältniſſen an
gepaßter er verſprach alle Vorausſicht nach zumal bei ge
nügender Dünger und Arbeiterbeſchaffung einen nicht unbe
trächtlichen Anreiz zur Vergrößerung des Rübenanbaues zu
hieten Leider iſt dieſe Annahme ſchon ſehr bald durch die raſche
Weiterentwicklung der Ercigniſſe überholt worden Die dauern
den Preis und Lohn ſteigerungen haben die Reoſerung
im Frühjahr veranlaßt Kartoffelmindeſtoreiſe von 25 Mk je
Zentner für 1920/21 feſzuſetzen Dadurch wurden die im vollen
an befindlichen Werbearbeiten für den Rübenanbau empfind
lich geſtört

Auf die eindringlichen Vorſteſlungen des Direktoriums hat
infolge der Märzunruhen ſehr verſpätet die Regierung zugeſagt
den Rohzuckerpreis im Herbſt ſoweit zu erhöhen daß den Zucker
fabriken die Zahlung eines Rübenprei es möglich wird der zu
dem alsdann geltenden Kartoſfelpreis in angemeſſened Verhält
nis ſteht Die Freigabe der Zuckerwirtſchaft wird vom Herbſt
1921 an erfolgen wenn die Regierung einem dahingehenden Be
ſchluß der Nationalverſemwlung ſtattgibt Das Vereinsdirek
torinm gibt am Schluß des Geſchäftsberichtes der Hoffnung Aus
druck daß dos Betriebsjahr 1919/70 mit ſeinen volitiſchen Wirren
ſeinen Streiks Verkehrsſchwierigkeiten und unzureichenden Rül
benpreiſfen mit dem Mangel an Kohlen Dünger Arbeitskräften
u a das letzte in der rückläufigen Bewegung der Zuckerer
zeugung geweſen ſei

Wechſelverbind lichkeiten und Ausgleichsverfahren
Amtlich wird uns aus Berlin gemeldet
Soweit Mächte in Betracht kommen die dem im Artikel

296 des Friedensvertrages für die Regelung von Geldvrerbind
lichkeiten vorgeſchriebenen Ausgleichsverfahren beigetreten ſind
werden nach 8 6 der Anlage zu Artikel 303 auch die Geldverbind
lichkeilen zwiſchen ehemaligen Feinden aus der Ausſtellung von

Handelsravieren d b insbeſondere von Wechſeln und
Schecks durch Vermittlung der Prüfungs und Ausgleichsämter
geregelt Auf dieſe geht das Recht des Jnhabers mit den ikm zu
ſtehenden Rechtsbehelfen über Dabei iſt kein Unterſchied zwi
ſchen akzeptierten und nichtokzentierten Wechſeln al o zwiſchen
Akzepten und Traiten zu mochen

Für die Vorlegung von Wechſeln und Schecks zur Annahme
oder Zablurg und für die Proteſterhebung läuft nach Artikel
301 des Friedensvertrages die Friſt für England am 10 Juli
1920 ab

Pon dieſem Tage ab dürfen nach der engliſchen Friedens
rererdnung The Treaty of Pence Order 1919 auch Benach
richtiguneen über Nichtannahme von Wechſeln und Schecks nicht
mehr erfolgen

ſog

Alle diejenigen welche Inhaber von Wechſeln und Schecks
auf England ſind deren Vorlage in England dis zum 10 Juli
1920 zu er ol gen hat müſſen die Urkunden ſobald wie irgend
möglich dem Reichsausgleichsamt durch deren Hauptſtelle bezw
zuſtändiee Zweigſtelle zugeben laſſen damit ſie noch rechtzeitig
zwecks Vorlage noch England üäbermittelt werden können

Es erſcheint erforderlich damit gleichzeitig die Anmeldung
der Wech el und Scheckforderuncen laut Bekanntmachung vom
30 April 1920 zu verbinden für welche die Friſt bis Ende Juni
läuft

Börſenitimmungsbild
Berlin 14 Juni Die Fortdauer der Kabinektskriſe ließ

die Vörſe bei einer Zurßck haltung verbarren Die Kursageſtal ung
wor anfangs unregelmwäßig Valntavapiere ſtellten ſich höber
in Zuſammenkang mit dem Anziehen der Deviſen urſe Jm
ſpäteren Verlaufe wachte ſich eine allgemeine Befeſtigung be
merkkar als verlantete daß der Zentrumsabçgeordnete Trim
horn den Auftrag der Kabinrettsbhildung angenommen habe
Am Montanmarkt nahm das Geſchäft unter Führung von Phö
nixaftien die zeitweilig gegen voreeſtern eine Beſſerung von
16 Prozent aufwiefen lebhaftere Formen an Bismarckhütte
und Manneswann holten anfängliche Abſchwächungen wieder
ein Am Schiffahrtsaktienmarkt erholten ſich die meiſten Papiere
nachdem die lettägigen Cewinnregliſierungen erledist waren
Am Vnlagenmorkt trat keine Aenderung von Bedeutung ein
Die Rörſe ſchloß im allgemeinen feſt Otavi ſtieg erheblich his
900 auf Herüchte daß die Unterhandlungen wegen der Entſchä
digungsfrage in Amſterdam begonnen hätten

Devifenkurfe
Berlin 14 Juni

Die amtlichen Roternngen für felegravphirche Ansahlungen eſten
m 4w der heutigen Börle in Vergleichung um vorhergehenden Tage in Mark
wie folg
e

Heu e GeſternKeld Vrief Geld ſ Beief
Amſterdam Rotterdam 1438 60 144 40 1423 650 1426 45
Brüſſel Antwerpen 1317 ,15 1317 35 314,65 35
Chriſtiania 699 Z 700 70 682,30 685 ,70Kopenhagen 699 30 675 ,70 659 38 680 65Stochhoim 889 10 870,90 8564 10 8855S 90
Helſingfors 189 80 195 ,20 189 80 39 20Italien 2232 28 223 75 222 28 222 75London 157 s 18 20 155 3550 155,70
New Dorb t 20 4 30 29 35 28 45Paris 803,20 308 80 299 ,70 800C 30Schweiz e e 723 25 73 75 71 80 713 20Spanien 666 850 668 20 634 85 635,65Wren altess SDeutſchOeſt abgeſt 27 59 27 1 27 47 27 53Praqg 87 80 58 10 87 15 87 38Budapeſt 21,97 22,03 22 07 22 13Bulgarien
Konſtantinopel

Produktenbericht
Berlin 14 Juni Am Produktenmarkt gab Hafer bei

verſtärkter Verkaufsneigung und recht fühlbarer Zurückhaltung
der Käufer nicht unweſentlich nach Auch für 5vülſenfrüchte ge
ſtaltete ſich das Geſchäft ſchwierig Nur für Futterwaren zeigte
ich einige Nachfrage Die Lage im Handel mit Lupinen und

Serradella ſowie in Heu und Stroh erfuhr keine bemerkenswerte
Aenderung Wetter ſchön

Berlis 14 Juni Amtliche Notizen Preis für 1000 Klg
in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen
loko ab Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtation 2500
bis 2480 Tendenz flau

A Riebecſſche Montanwerke Halle a S Für das am
31 März abgelaufene Geſchäftsjahr 1919/20 wird eine Divi
dende von 12 Prozent i V 9 in Vorſchlag gebracht

Der Kohlenvertrag zwiſchen Deutſchland und der Tſchecho
Slowakei iſt durch den tſchechiſchen Arbeitsminiſter Dr
Vrbensky aus eigenem Antriebe geändert worden Deutſch
land lieſerte der Tſchecho Slowakei 105 000 Tonnen Stein
kohlen und hat bis zum letzten Mai 256 000 Tonnen Braun
und 4000 Tonnen Steinkohlen zu erhalten Der Miniſter
hat noch vor Ablauf des Vertrages für die gleiche Menge
deutſcher Kohlen nur 180 000 Tonnen Braunkohlen geboten
Die Kohlen wurden in der geringen Quote nach Deutſchland
gelieſert worauf dieſes erklärte unter ſolchen Umſtänden das
Uebereinkommen als gekündigt betrachten zu müſſen und die
Lieferungen einſtellte Die Tſchecho Slowakei hat daraufhin
die h ebenfalls ſtorniert Die deutſche Wirt
ſchaftsdelegation iſt am Mittwoch in Prag eingetroffen um
die un vorigen Monat in Berlin begonnenen Beratungen zu
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beenden Jm Raymen dieſer Wirkſchaftsveryandkungen dürfte
auch der beſtehende Konflikt beigelegt werden jedoch wird ein
Spatium in der Kohlenlieſerung von mindeſtens einem Monat
nicht zu verhindern ſein

neberplanmäßiger Grubenholzeinſchlag für 1920 Die un
verminderte Fortführung des Kohlendergbaues muß unter
allen Umſtänden ſichergeſtellt werden Nur eine verſtärkte
Kohlenförderung kann den Wiederaufbau der heimiſchen Wirt
ſchaft fördern wie auch einer drohenden Brennſtoffnot und
der damit verbundenen Verſchwendung des Holzes als Brenn
holz vorbeugen Dieſe Erwägungen haben wie der Preſſe
dienſt des Miniſteriums für Landwirtſchaft Domänen und
Forſten mitteilt den Preußiſchen Landwirtſchaftsminiſter
Braun vor kuriemn evranlaßt die Regierungen anzuweiſen daß
ungeachtet aller entgegenſtehenden Schwierigkeiten noch in
Wirtſchaftsjahre 1920 400000 Feſtmeter Gruben
holz aus den Staagtsforſten z r Verfügung geſtellt werden
Das Holz iſt ausſchließlich und allein dem heimiſchen Berg
bau zuzuführen

Die neuen Säße des Branntweinmonopolauegleichs Das
Reichsmonopolamt für Branntwein gibt jetzt die Sätze des
Branntweinwonopolausgleichs für aus dem Auslande einge
führten Branntwein eingeführte weingeiſthaltice Erzeugniſſe
eingeführte Aetbher und eingeführte ätherbaltige Erzeugniſſe be
kannt Der regelmäßiee Monovolausgleich beträet bis auf
weiteres wenn er von der Weingeiſtmenge zu berechnen iſt
2020 Mk für das Hekteliter Weingeiſt h wenn er vom Gewich
zu berechnen iſt bei Likören und weingeiſtbhalticen Erzeugniſſen
808 Mk bei Arrak Rum und Kognak 1212 Mk bei andern
Vranntweinen 2020 Mk bei Aether 2424 Mk und bei äther
haltigen Erzeuoni en 1212 Mk für den Doppelzentner Der er
mäßigte Monopolausgleich beträgt fortan wenn er von der
Weingeiſtmenge zu berechnen iſt 520 Mk für das Hektoliter
Weinceiſt urd wenn er vom Gewicht zu berechnen iſt bei wein
geiſthaltigen Erzrugniſſen 208 Mk bei Aether 624 Mk und bet
ätherhaltigen Erteugniſſen 312 Mk für den Doppelzentner

Union Deutſche Verlagsgeſellſchaft in Stuttgart Aus einem
Bruttogewinn von 3,24 Mill Mk i V 2,66 Mill Mk wurden
wiederum 10 Prozent Dividende zur Verteilung vorgeſchlagen

Fürſenhof Carlton Ho el G Eſplanade Palaſt otel in
Frankfurt a M Die Geſellſchaft hat einen Reingewinn von
82 736 00 872 Mk aufzuweiſen woraus eine Dividende von 10
6 Prozent verteilt werden ſoll

Anhndat Lederwerde G in Hersfeld Die Abſchlußziffern
der Geſellſchaft für das Geſchäftsjahr 1919 decken ſich vollkommen
mit denen für 1918 Wiederum werden aus 240 000 Mk als Syn
dikatsrente angegebenen Einnahmen 59 500 Mk Unkoſten und
30 000 Mk Ahſchreibungen gedeckt Aus dem Reingewinn von
wieder 150 500 Mk wird eine Dividende von 6 Prozent wie
im Vorighr in Vorſchlag gehrocht

Wagenſtellung Jm Eiſenbahndirektionsbezirk Halle
einſchlichlich der anſchließenden Privatbahnen wurden am

12 Juni für Kohlen Koks Brikette und Naßvreßſteine geſtellt
6095 Wagen zu 10 To nicht geſtellt 530 Wagen zu 10 To

Berliner Rörso
vom 14 Juni 1920
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7777 m 2

riesheim 298 00Oeutrehs Werte 7 Heyden S 004 v e ehe 78 28 n e 590,00J röllwitzer PapierODitsch Reichsanl 79 75 Daimler Motoren 210 75
5 o 5 7 73 10 Deutsche Luxemburg 276 09e 53 v Uebersee 76 00o v ektr 590Preuß Konsola 7460 Deuische Erdoi S o00

in n e re e0 We u eutsche a e 4o erl Stodtanl 99 09 t Wallen und nun s 1,00a Wo an r 804,0o S ring ehrmann 138 00leiheno Bod ngelherdt Brauev e s Pente Bos 1c0,s0 Elberlelder Farben 870 ,87
Preub Hyp Bk Felten 4 Guillaume 397 ,00pPtavt 1911 100 c Gasmotoren Deutz 1 75 00e Dess Gas Ovii r4 t ebhard 4 König 238 00a Gelsenkirchen Berg 300,00Ausländ Wertos e e4 err Kronen 26 90 n 330 80o Ungar Goldrente 50 28 i der Tun l 22323
Ungar Kronen 7nie 20,90 Hirsch Kupler 250 oHöchster Farbwerke 888,00

kisendahn Aktien eHalberst Blankend 77 76 Humboldt Masch 16 ,00Haeolle iettstedter 67 ,25 Use Bergbau i S3C cSchantungvahn 638 00 Kahla Porzellan 379 00

r 118 00 e 896 00r er tr o 9 e 138 25 r i uc er 875 00Magdeburger Sir B 161 00 Kyffnäuserhätte 170 00
Prinz Heimich B 420 00 Lahmeyer 6 Co 168 28
Orientbahn 180 25 h 2490,25aurahütte I 200 00Schiffahris Aktien ine 31875udwig Loewe 250,05am a 22 25 PToihringer fiötie 2es ,00
Hense Pampiscniſi T Mannesmennröhren 848 00Nordd Liovs v 177 Masch Fabr Buckau 248 0000 Oberschl Eisenh Bd 188,00

Bank Aktien

Bank i Thür 16545,00 Orenstein 8 Koppel 25 100
Berl Heandelsges 191,50 Phönix Berg 40 00er Diskomto R nonk 00 ein Stahlwaren SDarmstädter Bank 154,75 Riebeck Montan 280 00

en Landes n en 25an ositzer Braunk 820CDeutsche Bonk 275 00 Rositzer Zucker 195,76Diskonio Comm 2083,00 Sangerhäuser Masch 448
Dresäner Bank 173 ,50 Husoschneider G 240
Leipzig Credit Anst 168,75 Schuckert 6 Co 173 87
Mitteld Kreditbank 1e8 0 Siemens Halske 291,00
Mitteld Privatbank 167,50 Stettiner Cham 283
Nationalbank 142,50 Stettiner Vulkan 214 80Oesterr Kredit 99,75 Stollberger Zinkh 280,00Reichsbank e 150,00 e l 375ale Eisenhütte 376ndustrie Arten en ihultheiss Brauerei s rk Habakregie 77Akt Anilin 340 00 Ver Köln Rottweiler 288 ,90
Aligem Elektr Ges 28050 Ver Gianzstoſt 890 ,00
Ammendorfer Pe Wegelin Hübnerpierlabrik 425 00 Werschen WeißenlebAnhalter Kohlenw 223,00 er Braun k

I ginzut 330 00 V ar 3adische Anilin iltener GuBergmenn Elekt Akt 217 c0 Wrede Mälzerei 139,756
Berl Masch Bau 228 00 Zeitzer Masch 468,00Bismorckhutte 435 50 Zellstofl WaliholBochumer Gubstahl 249 50 Otavi Minen so oo
Chem Fabr Buckau 310,26

Verantwortlich b
f d ortlichen
Eugen Brinkmann
beilage Martin

Tendenz fest

d volit Teil
für

Feuchtwan
uſw Dr Karl Baer für den
Verlag Saale Zeizuna G m b H Holle

Aerlag und Dxudlere Atg Hendel

Guſtav Jacob Margella
eil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

Feuilleton und Unterhaltungs
er iür Vermiſchtes Svort
nzeigenteil Hans Wildt

Druck Zeitung

mten

Da

elger

Jch habe mitte

die mir

drießlich

olt

nichts los

Es iſt

dern

v r u do

nur

ein Urleil

heide Part

v eine

h m


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1920


